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Herren Bezirksliga Gr. 3

KSG Unterreichenbach : TV Kesselstadt 1860 
Samstag, 08.10.2022, 20:00 Uhr

Hees macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TV Kesselstadt
1860 im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 3 bei der KSG Unterreichenbach fest. Die Gäste profitierten
in ihrem 2. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass die KSG Unterreichenbach
mit 2 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Keinen Punkt beisteuern konnten Engelkamp / Michel im Spiel gegen
Schumm / Röder, das 0:3 verloren ging. In toller Verfassung präsentierten sich Bluhm / Kaiser im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Weidmann / Hees. Einen Erfolg verpassten Kaiser / Michelmann beim 5:11, 7:11, 11:6, 4:11 gegen
Kleist / Kinner. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Matthias Engelkamp bei seiner 1:3-
Niederlage von Niels Weidmann dann doch niedergerungen worden. Den Sieg von Thorsten
Schumm konnte Pascal Michel im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Beim 3:0-Sieg gelang es Werner Bluhm den Gastspieler Jürgen Hees in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Edwin Kaiser die Partie gegen Patrick Röder, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Rainer Michelmann beim 11:8, 8:11, 17:15, 11:8 gegen Volker
Kinner doch überlegen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nikolas von Kleist wurden Johannes
Kaiser indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. 2 Sätze lang fand Matthias Engelkamp gegen Thorsten Schumm keine Mittel, bevor
er mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen
eingeschätzte Spiel doch noch in fünf Sätzen drehte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Pascal Michel versäumte es
am Nachbartisch hingegen mit einem 1:3 gegen Niels Weidmann, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten,
auf des Messers Schneide. Zwischenzeitlich musste Werner Bluhm zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Patrick Röder aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Edwin Kaiser hatte nachfolgend gegen Jürgen Hees hingegen bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der KSG Unterreichenbach geht es nun im nächsten Spiel am 23.10.2022
gegen den TTV Gründau 1953 II, während der TV Kesselstadt 1860 am 21.10.2022 gegen die TG
1953 Langenselbold IV antritt.

 Statistik:
 KSG Unterreichenbach

Doppel: Engelkamp / Michel 0:1, Bluhm / Kaiser 0:1, Kaiser / Michelmann 0:1 
Einzel: M. Engelkamp 1:1, P. Michel 0:2, W. Bluhm 2:0, E. Kaiser 0:2, R. Michelmann 1:0, J. Kaiser
0:1 
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 TV Kesselstadt 1860
Doppel: Weidmann / Hees 1:0, Schumm / Röder 1:0, Kleist / Kinner 1:0 
Einzel: T. Schumm 1:1, N. Weidmann 2:0, P. Röder 1:1, J. Hees 1:1, N. Kleist 1:0, V. Kinner 0:1


